
absolut relativ

Arbeitslose Personen 307.191 -14.065 -4,4%

Frauen 143.337 -4.032 -2,7%

Männer 163.854 -10.033 -5,8%

Unselbstständig Beschäftigte* 3.740.137 +79.709 +2,2%

Frauen 1.735.329 +31.420 +1,8%

Männer 2.004.808 +48.289 +2,5%

Arbeitslosenquote – nationale Berechnung* 7,6% -0,5 %-Punkte

Frauen 7,6% -0,3 %-Punkte

Männer 7,6% -0,6 %-Punkte

Arbeitslose Personen und SchulungsteilnehmerInnen 370.386 -9.293 -2,4%

Frauen 172.622 -1.804 -1,0%

Männer 197.764 -7.489 -3,6%

Arbeitslosenquote – Eurostat-Berechnung** 5,2% -1,1 %-Punkte

Jugendliche (unter 25 Jahre)** 8,4% -3,6 %-Punkte

* endgültige Werte
** aktuellste verfügbare Zahlen: Juni 2017 (Veränderung zum Juni 2016)

„Ende Juli erreicht die Arbeitslosigkeit in Österreich saisonbedingt üblicherweise ihren Tiefstand im

Jahresverlauf. So auch heuer. Im aussagekräftigeren Vorjahresvergleich ergeben die aktuell 370.386 als

arbeitslos oder in Schulung gemeldeten Personen einen Rückgang um 9.293 Personen bzw. -2,4%.

Während Vorarlberg und Wien dabei einen minimalen Anstieg aufweisen, sinkt die Anzahl der Betroffenen

in allen anderen Bundesländern, am deutlichsten in Tirol, mit einem Rückgang von mehr als 10%. Aktuell

kann das AMS seinen Arbeitssuchenden um fast 50% mehr offene Stellen anbieten als noch vor einem

Jahr. Es ist dies nicht nur höchst erfreulich, sondern lässt auch auf die Nachhaltigkeit des

Konjunkturaufschwungs schließen. Nichtsdestotrotz bleiben große Anstrengungen der aktiven

Arbeitsmarktpolitik vor allem für ältere und langzeitarbeitslose Menschen notwendig, damit auch diese

Personengruppen künftig davon profitieren können. “

Dr. Johannes Kopf, LL.M.

Bestand | Quote Veränderung zum Vorjahr

Das Arbeitsmarktservice informiert monatlich aktuell über den 

österreichischen Arbeitsmarkt. In der vorliegenden Übersicht finden

Sie Kennzahlen zu Arbeitslosigkeit, SchulungsteilnehmerInnen,

unselbstständig Beschäftigten sowie den offenen Stellen und zum Lehrstellenmarkt.
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 ARBEITSLOSE PERSONEN

absolut relativ

Arbeitslose Personen gesamt 307.191 -14.065 -4,4%

Frauen 143.337 -4.032 -2,7%

Männer 163.854 -10.033 -5,8%

Tirol 14.526 -1.844 -11,3%

Steiermark 35.356 -3.726 -9,5%

Kärnten 19.255 -1.146 -5,6%

Burgenland 8.549 -465 -5,2%

Oberösterreich 36.957 -1.862 -4,8%

Niederösterreich 53.841 -1.913 -3,4%

Salzburg 11.753 -307 -2,5%

Wien 117.844 -2.876 -2,4%

Vorarlberg 9.110 +74 +0,8%

InländerInnen 222.666 -11.317 -4,8%

AusländerInnen 84.525 -2.748 -3,1%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 34.621 -5.366 -13,4%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 180.300 -11.459 -6,0%

Ältere (50 Jahre und älter) 92.270 +2.760 +3,1%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 132.121 -8.798 -6,2%

Personen mit Lehrausbildung 93.892 -5.157 -5,2%

Personen mit mittlerer Ausbildung 17.311 -404 -2,3%

Personen mit höherer Ausbildung 36.874 +45 +0,1%

Personen mit akademischer Ausbildung 25.853 +424 +1,7%

Herstellung von Waren 26.003 -2.221 -7,9%

Bau 18.487 -1.801 -8,9%

Handel 47.966 -2.931 -5,8%

Verkehr und Lagerei 15.014 -116 -0,8%

Beherbergung und Gastronomie 32.674 -2.453 -7,0%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 10.184 +91 +0,9%

Arbeitskräfteüberlassung 31.913 -1.260 -3,8%

Zugänge 83.944 +4.310 +5,4%

Abgänge 91.057 +1.587 +1,8%

     darunter Abgänge in Beschäftigung 36.950 +682 +1,9%

durchschnittliche Verweildauer (Tage) 140 +1 -

durchschnittliche Vormerkdauer (Tage) 221 +23 -

Langzeitarbeitslose Personen (> 12 Monate) 58.566 +3.683 +6,7%

Langzeitbeschäftigungslose (arbeitslose Personen) 117.442 -2.367 -2,0%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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 SCHULUNGSTEILNEHMERiNNEN

absolut relativ

SchulungsteilnehmerInnen gesamt 63.195 +4.772 +8,2%

Frauen 29.285 +2.228 +8,2%

Männer 33.910 +2.544 +8,1%

Salzburg 2.089 -214 -9,3%

Tirol 2.073 -30 -1,4%

Vorarlberg 1.767 -10 -0,6%

Burgenland 1.548 +4 +0,3%

Kärnten 2.634 +150 +6,0%

Niederösterreich 8.563 +545 +6,8%

Steiermark 7.559 +523 +7,4%

Oberösterreich 8.943 +629 +7,6%

Wien 28.019 +3.175 +12,8%

InländerInnen 36.429 -763 -2,1%

AusländerInnen 26.766 +5.535 +26,1%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 26.480 +1.212 +4,8%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 31.161 +2.763 +9,7%

Ältere (50 Jahre und älter) 5.554 +797 +16,8%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 35.030 +2.659 +8,2%

Personen mit Lehrausbildung 12.176 -207 -1,7%

Personen mit mittlerer Ausbildung 3.006 +110 +3,8%

Personen mit höherer Ausbildung 7.977 +1.194 +17,6%

Personen mit akademischer Ausbildung 4.621 +1.031 +28,7%

Herstellung von Waren 4.437 -100 -2,2%

Bau 2.096 +145 +7,4%

Handel 7.148 +219 +3,2%

Verkehr und Lagerei 1.657 +38 +2,3%

Beherbergung und Gastronomie 5.203 +684 +15,1%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 1.767 +88 +5,2%

Arbeitskräfteüberlassung 4.150 +582 +16,3%

Zugänge 19.287 +3.614 +23,1%

Abgänge 26.758 +3.016 +12,7%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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absolut relativ

Arbeitslose Personen u. SchulungsteilnehmerInnen gesamt 370.386 -9.293 -2,4%

Frauen 172.622 -1.804 -1,0%

Männer 197.764 -7.489 -3,6%

Tirol 16.599 -1.874 -10,1%

Steiermark 42.915 -3.203 -6,9%

Burgenland 10.097 -461 -4,4%

Kärnten 21.889 -996 -4,4%

Salzburg 13.842 -521 -3,6%

Oberösterreich 45.900 -1.233 -2,6%

Niederösterreich 62.404 -1.368 -2,1%

Wien 145.863 +299 +0,2%

Vorarlberg 10.877 +64 +0,6%

InländerInnen 259.095 -12.080 -4,5%

AusländerInnen 111.291 +2.787 +2,6%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 61.101 -4.154 -6,4%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 211.461 -8.696 -3,9%

Ältere (50 Jahre und älter) 97.824 +3.557 +3,8%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 167.151 -6.139 -3,5%

Personen mit Lehrausbildung 106.068 -5.364 -4,8%

Personen mit mittlerer Ausbildung 20.317 -294 -1,4%

Personen mit höherer Ausbildung 44.851 +1.239 +2,8%

Personen mit akademischer Ausbildung 30.474 +1.455 +5,0%

Herstellung von Waren 30.440 -2.321 -7,1%

Bau 20.583 -1.656 -7,4%

Handel 55.114 -2.712 -4,7%

Verkehr und Lagerei 16.671 -78 -0,5%

Beherbergung und Gastronomie 37.877 -1.769 -4,5%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 11.951 +179 +1,5%

Arbeitskräfteüberlassung 36.063 -678 -1,8%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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 OFFENE STELLEN UND

 LEHRSTELLENMARKT

absolut relativ

Offene Stellen

offene Stellen (sofort verfügbar) 65.038 +21.238 +48,5%

offene Stellen (nicht sofort verfügbar) 14.279 -2.653 -15,7%

Zugänge 47.804 +8.865 +22,8%

Abgänge 46.111 +5.252 +12,9%

     darunter Stellenbesetzungen 33.386 -387 -1,1%

abgeschlossene Laufzeit (Tage) 37 +8 -

bisherige Laufzeit (Tage) 47 +4 -

Lehrstellenmarkt

offene Lehrstellen (sofort verfügbar) 4.494 +929 +26,1%

offene Lehrstellen (nicht sofort verfügbar) 7.630 -447 -5,5%

Lehrstellensuchende (sofort verfügbar) 8.324 -227 -2,7%

Lehrstellensuchende (nicht sofort verfügbar) 1.564 +92 +6,3%

Lehrstellenandrangsziffer 1,9 -0,5 -

Lehrstellenlücke (sofort verfügbar) 3.830 -1.156 -

Fachbegriffe und Definitionen:

Branche: Wirtschaftsklasse des Unternehmens (gemäß Hauptverbands-Zuschreibung), bei dem die Person zuletzt beschäftigt 

war, nach ÖNACE 2008. Gesundheits- und Sozialwesen: ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899.

Offene Stellen – bisherige Laufzeit: Die bisherige Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen dem 

gewünschten Arbeitsantritt und dem Statistikstichtag liegt. Sie bezieht sich nur auf sofort verfügbare offene Stellen, wird also 

nur aus Bestandsmengen berechnet.

Verweildauer: Die Verweildauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn und dem Ende einer Arbeitslosigkeit liegt. Sie 

entspricht somit der "echten" Dauer einer Arbeitslosigkeitsepisode und kann nur aus Abgangsmengen berechnet werden. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Vormerkdauer: Die Vormerkdauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn einer Arbeitslosigkeit und dem 

Statistikstichtag liegt. Sie stellt die nicht vollendete Dauer der Arbeitslosigkeit dar und wird nur aus Bestandsmengen 

berechnet. Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitarbeitslosigkeit: Personen, die über 365 Tage arbeitslos gemeldet sind, werden als langzeitarbeitslos gezählt. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitbeschäftigungslosigkeit:  Episoden der Vormerkarten „Abklärung der Arbeitsfähigkeit“, „arbeitslos“, „lehrstellen-

suchend“, „in Schulung“, „BezieherInnen eines Fachkräftestipendiums“ und „Schulung Reha mit Umschulungsgeld“ werden 

zu einem Geschäftsfall (GF) zusammengehängt, Unterbrechungen bis zu 62 Tagen bleiben unberücksichtigt. Die GF-Dauer ist 

die Summe der einzelnen Vormerkepisoden (Unterbrechungen werden nicht mitgerechnet). Als langzeitbeschäftigungslos gilt 

eine Person, wenn zum Stichtag die Geschäftsfalldauer 365 Tage überschreitet.

Offene Stellen – abgeschlossene Laufzeit: Die abgeschlossene Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen 

dem gewünschten Eintrittsdatum und dem Abgangszeitpunkt einer offenen Stelle liegt. Sie kann somit nur für Abgänge 

offener Stellen ermittelt werden.

Arbeitslosenquote – Eurostat-Berechnung: Datenrevision durch Statistik Austria (rückwirkend bis 2004) im Zuge 

methodischer Neuerungen des Hochrechnungsverfahrens, u.a. Verwendung des Erwerbsstatus aus Verwaltungsdaten. Dies 

findet ebenfalls in folgenden Ländern statt: Dänemark, Schweden, Finnland, Norwegen und den Niederlanden.
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Fachbegriffe und Definitionen:

www.ams.at/ueber-ams/medien/arbeitsmarktdaten/fachbegriffe

Arbeitsmarktdaten ONLINE – Datenbankabfrage:

http://iambweb.ams.or.at/ambweb

weiterführende Informationen und Berichte:

www.ams.at/arbeitsmarktdaten

bundeslandbezogene Arbeitsmarktdaten finden Sie auf den Websites der AMS-Landesgeschäftsstellen:

www.ams.at

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber:

Arbeitsmarktservice Österreich, Abt. Arbeitsmarktforschung und Berufsinformation

Treustraße 35-43, 1200 Wien | 0043 1 33178 - 0 | ams.statistik@ams.at

Wien, August 2017

 ARBEITSLOSENQUOTEN LAUT EUROSTAT Juni 2017 
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Saisonbereinigte Arbeitslosenquoten im internationalen Vergleich
(Stand: 31.07.2017; in %)
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